
SW3-Versionen Vergleich

Übersicht
SW3-Enterprise Workstation SW3-Arbeitsstation für größere Betriebe mit mehreren 

Filialen und damit mehreren Lägern. 
SW3-Small Business Workstation SW3-Arbeitsstation für kleine Betriebe, die nur ein Lager 

zu verwalten haben. 
SW3-Kassa Profi (mit TS) SW3-Arbeitsstation mit Kassenfunktionen, Tagesabschluss 

und sonstige, für Kassen notwendige Features. Kann auch 
als erweiterte Einzelplatzversion verwendet werden. 

SW3-Kassa Profi (ohne TS) Wie SW3-Kassa Profi (mit TS), nur ohne Touchscreen. 
SW3-Kassa Einzelplatz SW3-Version, mit der es möglich ist, eine einzelne 

Arbeitsstation als Kasse zu nutzen. Da das nicht möglich 
ist, ohne auch die Eingabe von Artikeln zu erlauben, kann 
man damit auch Artikel verwalten. Allerdings ist die Menge 
der maximal zulässsigen Artikel auf 200 beschränkt. 

Vergleichstabelle
Zeigt jede SW3-Version mit deren Features und Einschränkungen.

Feature SW3-
Enterprise 

Workstation

SW3-Small 
Business 

Workstation

SW3-Kassa 
Profi

SW3-Kassa 
Einzelplatz

Im Verbund mit mehreren Lägern/Filialen 
einsetzbar. 

JA 1 2 JA 3

Verbund mit anderen Arbeitsstationen möglich. JA JA JA
Mit der Tastatur oder einer programmierbaren 
Tastatur bedienbare Verkaufsoberfläche. 

JA JA JA JA

Touchscreenoberfläche sichtbar und bedienbar JA JA JA/NEIN 4

1 Hier liegt die Stärke der SW3-Enterprise Workstation. Dieses Programm kann auf mehrere Läger 
zugreifen und diese bei Bedarf auch verwalten. Die SW3-Enterprise Workstation ist deshalb ideal für 
Filialbetriebe geeignet. 

2 Die SW3-Small Business Workstation kann auf das Lager mit der Nummer 1 zugreifen und in dieses 
Lager Wareneingänge einbuchen oder z.B. Inventuren für dieses Lager verwalten. Auf andere Läger hat 
die SW3-Small Business Workstation keinen Zugriff. Die SW3-Small Business Workstation ist deshalb 
ideal für Betriebe mit nur einem Lager oder für kleine Betriebe mit dezentraler Datenhaltung geeignet. 

3 Die SW3-Kassa Profi hat als Kassenarbeitsplatz (POS) auf alle Läger Zugriff. 
4 Ja, wenn die Touchscreenoberfläche als Zusatz erworben wurde. 
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Feature SW3-
Enterprise 

Workstation

SW3-Small 
Business 

Workstation 

SW3-Kassa 
Profi

SW3-Kassa 
Einzelplatz

Touchscreen-Kurztasten für den schnellen 
Verkauf von Renner-Artikeln 

JA JA JA/NEIN 5

Touchscreenoberfläche frei veränderbar. 6 JA JA JA/NEIN 7

Vorgefertigte Touchscreenvorlagen, die leicht an 
Ihre Bedürfnisse angepasst werden können. 

JA JA JA/NEIN 8

GP-SQLRunner 9 für Datenexport und zur 
einfachen Erweiterung der Produktfeatures. 

JA JA JA

Mehr als 200 Artikel möglich. 10 JA JA JA
Zugang zum SW3-Supportforum im Internet. 11 6 Monate 3 Monate 1 Monat
Artikelverwaltung und Barcodeverwaltung JA JA JA JA
Setartikelverwaltung 12 JA JA
Wareneingangsverwaltung 13 JA JA
Wareneingang Schnelleinbuchung JA JA
Adressen-/Kundenverwaltung JA JA
Inventurverwaltung 14 JA JA
Inventureingabe 15 JA JA JA
Programm zum Eingeben von Offline-
Inventuren.16

JA JA

Lieferantenverwaltung JA JA

5 Ja, wenn die Touchscreenoberfläche als Zusatz erworben wurde. 
6 Mit dem Touchscreendesigner, einem Zusatzprogramm, können Sie vorhandene Vorlagen an Ihre 

Bedürfnisse anpassen oder auch komplett neue Touchscreens entwerfen. 
7 Ja, wenn die Touchscreenoberfläche als Zusatz erworben wurde. 
8 Ja, wenn die Touchscreenoberfläche als Zusatz erworben wurde. 
9 Der GP-SQLRunner ist ein zusätzliches Programm, mit dem Abfragen direkt an die dem SW3 zugrunde 

liegende SQL-Datenbank durchgeführt werden können. So kitzeln Sie auch noch das letzte Detail aus 
SW3 heraus. 

10 Theoretisch sind bis zu 9,9 Mio. (ca. 9.999.000) Artikel möglich, was aber noch nie von einem unserer 
Kunden erreicht wurde. :-) 

11 Die Zeit wird ab Kaufdatum gerechnet. Mit einem Kauf einer neuen SW3-Version verlängert sich der 
Zugang automatisch. (Forum: http://support.sw3.at/) 

12 Man kann mit SW3 Pakete aus mehreren Artikeln schnüren, die dann als ein eigener Artikel verkauft 
werden. 

13 Die Eingabe und Verwaltung von Wareneingängen ermöglicht es unter anderem, dass die Lagerstände 
von Artikeln abgefragt werden können. 

14 Mit der Inventurverwaltung werden Inventuren angelegt und organisiert. Dabei wird festgelegt, für 
welches Lager und zu welchem Zeitpunkt die Inventur gültig sein soll. 

15 Mit der Inventureingabe lassen sich Daten in die, bereits von der Inventurverwaltung angelegten, 
Inventuren einpflegen. Mit der SW3-Kassa Profi lassen sich Inventuren zwar eingeben, aber nicht 
erstellen. Es braucht also immer mindestens eine höhere SW3-Version um die Inventuren erstellen zu 
können.

16 Offline-Inventureingabe: Das ist ein Programm, mit dem man Inventuren eingeben kann. Ganz ohne 
Netzwerkverbindung zum Computer mit der Hauptdatenbank. Z.B. zur Verwendung auf einem Laptop um 
die Artikel des Lagers im Keller einzugeben. Die Daten werden danach mit der Hauptdatenbank von SW3 
abgeglichen.
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Feature SW3-
Enterprise 

Workstation

SW3-Small 
Business 

Workstation 

SW3-Kassa 
Profi

SW3-Kassa 
Einzelplatz

Benutzerverwaltung 17 JA JA
Vorkonfigurierte Benutzeraccounts 18 10 3
Automatisierbare Importschnittstellen für Artikel, 
Artikel-Lieferanten-Beziehungen, 
Wareneingang,... 

JA JA

Aktuelle SW3-Programmupdates über das 
Internet herunterladen. 

1 Jahr 1 Jahr 1 Jahr

Mögliche Arbeitsstationen im Verbund mit einer 
Hauptdatenbank. 

998 998 998 1

Barcodescanner möglich JA JA JA JA
Unterstützt Endlos-Bondruck JA JA JA JA
Unterstützt SkiData KeyDetektor JA JA JA JA
Unterstützt Magnetkartenleser JA JA JA JA
Protokollierte Wechselgeldübergabe JA JA
Ausgaben über Kassenoberfläche eingeben (inkl. 
Auswertung der Ausgaben) 

JA JA JA JA

Detailierte Auswertungen (Umsatz, Auslastung, 
Lagerstände, uvm.) 

JA JA JA JA

Auswertungen abspeicherbar JA JA JA JA
Erstellen und verwalten von Lieferscheinen. 
Schreiben von Sammelrechnungen. 

JA JA JA

Bezahlung mit bis zu 30 Fremdwährungen JA JA JA JA
Kreditkartenbezahlungen verbuchbar (keine 
direkte Anbindung an ein KK-Terminal) 

JA JA JA JA

Mengenrabatt einstellen und automatisch bei 
einem Verkauf einbuchen 

JA JA JA JA

Kundenrabatt einstellen JA JA

17 Bei den Produkten SW3-Kassa Profi und SW3-Kassa Einzelplatz sind Benutzernamen vorkonfiguriert. Mit 
SW3-Kassa Profi und SW3-Kassa Einzelplatz können keine weiteren Benutzer hinzugefügt oder 
verändert werden. Mit den Programmen SW3-Enterprise Workstation und SW3-Small Business 
Workstation können beliebig viele Benutzernamen eingerichtet werden, die im im Verbund, auch mit 
SW3-Kassa Profi genutzt werden können. SW3-Kassa Einzelplatz kann nicht um zusätzliche 
Benutzernamen erweitert werden, da SW3-Kassa Einzelplatz nicht mit den anderen SW3-Programmen 
kombinierbar ist. 

18 Bei den Produkten SW3-Kassa Profi und SW3-Kassa Einzelplatz sind Benutzernamen vorkonfiguriert. Mit 
SW3-Kassa Profi und SW3-Kassa Einzelplatz können keine weiteren Benutzer hinzugefügt oder 
verändert werden. Mit den Programmen SW3-Enterprise Workstation und SW3-Small Business 
Workstation können beliebig viele Benutzernamen eingerichtet werden, die im im Verbund, auch mit 
SW3-Kassa Profi genutzt werden können. SW3-Kassa Einzelplatz kann nicht um zusätzliche 
Benutzernamen erweitert werden, da SW3-Kassa Einzelplatz nicht mit den anderen SW3-Programmen 
kombinierbar ist. 
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Feature SW3-
Enterprise 

Workstation

SW3-Small 
Business 

Workstation 

SW3-Kassa 
Profi

SW3-Kassa 
Einzelplatz

Kundenrabatt automatisch bei einem Verkauf 
einbuchen 

JA JA JA

Bon- und Detailstorno JA JA JA JA
Kunden-/Tischauswahl JA JA JA JA
Bondruck zur Küche und/oder Schank JA JA JA
Zugriff auf eine replizierte, lokale 
Transferdatenbank um den Datentransfer bei 
vielen Artikeln zu beschleunigen. 19

JA JA

SW3-Replikationsmonitor 20 JA
Lagerübersicht (Artikelstände, Umlagerungen, 
Lagerverkäufe) 21

JA JA/NEIN 22

19 Durch eine Datenbankreplikation können Datentransfers schneller abgewickelt werden.
20 Der SW3-Replikationsmonitor ist ein Programm zum Überwachen der Datenbankreplikation. 
21 Die Lagerübersicht stellt eine einfache Lagerverwaltung dar. Mit der SW3-Enterprise Workstation lassen 

sich damit mehrere Läger erstellen. Es können Artikel auf mehrere Lagerorte verteilt werden. Es ist auch 
möglich, Artikel von einem Lager in ein anderes Lager zu verkaufen. Die SW3-Small Business 
Workstation hat nur Zugriff auf das Lager mit der Nummer 1. Deshalb können damit keine Lagerverkäufe 
in ein anderes Lager unternommen werden. Verschieben von Artikeln zwischen einzelnen Lagerorten 
(Regale, Gänge,...) ist in beiden SW3-Versionen möglich. Mit beiden SW3-Versionen bekommt man in 
der Lagerübersicht einen schnellen Überblick über den aktuellen Lagerstand der Artikel. 

22 Mit der SW3-Small Business Workstation kann man nur auf das Lager mit der Nummer 1 zugreifen. Die 
SW3-Small Business Workstation kann nicht im Verbund mit mehreren Lägern zur Verwaltung dieser 
eingesetzt werden. 

Seite 4 von 4


	Übersicht
	Vergleichstabelle

